
CORELLIAN 2 SCHRITT PROZESS ZUR 
VORBEREITUNG AUF NÄCHSTE WOCHE

Die Risikostimmung beendete die Woche nach mehreren Tagen der Risikoaversion gedämpft. Während die 
US-Wirtschaft stark aussieht, belastete die Furcht der Händler vor weiteren Zinserhöhungen der Fed und einer 
schwächelnden chinesischen Wirtschaft die Aktien. Anleiherenditen und Rohstoffe erholten sich von ihren 
Tiefstständen, während der USD von seinen Wochenhöchstständen zurückfiel.

Daten vom Freitag: Der britische Einzelhandel enttäuscht mit einem Rückgang 

von 1,2%, da steigende Preise und Zinssätze die Verbraucher belasten

UK Einzelhandelsumsatz (MoM) (Juli): -1,2% gegenüber -0,5% 
erwartet. 

Das ONS (Office for National Statistics) führt den Rückgang auf die 
geringere Besucherzahl aufgrund des nassen Wetters und die 
höheren Lebensmittelpreise zurück.

Die US-Aktienindizes eröffneten den Freitag durchweg mit Verlusten, angeführt vom Zusammenbruch des 
chinesischen Immobilienriesen Evergrande und den Aktien großer Unternehmen, die auf eine dritte Woche mit 
Verlusten zusteuerten. Eine späte Erholung bei geringen Umsätzen verhalf dem US Tech 100 jedoch dazu, sich um 
1 % von den Tagestiefstständen zu erholen und mit einem Wochenminus von 2,4 % bei 14744 zu schließen. (Seite 
3 US TECH 100 TA Update). Der USA 500 schloss fast unverändert bei 4380, ein Minus von 2,3 % im 
Wochenvergleich. In Europa erging es dem Germany 40 nach einer Woche mit schlechten Gewinnen und 
höheren europäischen Renditen nicht besser und er schloss bei 15626 mit einem Wochenminus von -1,8%.

Der US-Dollar-Index stieg erneut die fünfte Woche in Folge und schloss bei 103,33, ein Plus von 0,6%, da Händler 
auf die Veröffentlichung des FOMC-Protokolls reagierten, das darauf hindeutet, dass die Zinserhöhungen noch 
nicht abgeschlossen sind. AUDUSD war der Hauptleidtragende mit einem Minus von 1,4% und schloss bei 0,6404, 
während USDJPY von den G7-Währungen am besten abschnitt und die Woche mit einem Plus von 0,6% bei 
145,35 schloss. (Seite 4 USDJPY TA Update).

Die Renditen 10 jähriger US-Anleihen erlebten eine unbeständige Woche, stiegen am Donnerstag bis auf wenige Die Renditen 10 jähriger US-Anleihen erlebten eine unbeständige Woche, stiegen am Donnerstag bis auf wenige 
Basispunkte an und notierten bei 4,33% im Jahr 2022, als die Händler sich von den FOMC-Protokollen trösten 
ließen, beendeten die Woche jedoch bei 4,25%, was einem Anstieg von 9 Basispunkten entspricht.

SCHRITT 1:
WO SIND DIE MÄRKTE LETZTE WOCHE 
GELANDET UND WARUM?



Bei den Rohstoffen, der Ölpreis beendete seine 7-wöchige Gewinnserie 
und schloss bei 80,77, ein Minus von 2,7% im Wochenverlauf, da 
schlechte Wirtschaftsdaten und Chinas Probleme mit dem 
Wohnungsbau die Risikoanlagen belasten. Gold erlitt seinen dritten 
wöchentlichen Rückgang, da es nicht mit den höheren Anleiherenditen 
konkurrieren kann. Es schloss bei 1889, ein Minus von 1,3% im 
Wochenverlauf. (Siehe oben für Gold TA Update). Silber könnte nach 
einem 4-wöchigen Rückgang einen Boden gefunden haben und 
schloss bei 22,75, ein Plus von 0,3 im Wochenvergleich, und Kupfer 
schloss unverändert bei 3,72. 

Montag, 21. August

Bevor der Markt öffnet:
Ampol
BlueScope Steel
Nach Börsenschluss:
2105 Zoom
2130 Nordson2130 Nordson
2330 BHP

Mittwoch, 23. August
1145 Foot Locker
1200 Kohl’s
William-Sonoma
Bevor der Markt öffnet:
Peloton
GrabGrab
Nach Börsenschluss:
2105 Splunk
2120 NVIDIA
Snowflake

Donnerstag, 24. August
1100 RBC
1130 TD Bank
1230 Dollar Tree
Bevor der Markt öffnet:
Qantas Airways
WeiboWeibo
Nach Börsenschluss:
2100 Inuit
2105 Ulta Beauty
Nordstrom

Dienstag, 22. August
1100 Lowes
1145 Medtronic
1155 Macys
Bevor der Markt öffnet:
Baidu
Dicks SportingDicks Sporting
Nach Börsenschluss:
Toll Brothers

Freitag, 25. August
Wesfarmers
Meituan
Ubiquiti
Bevor der Markt öffnet:

Nach Börsenschluss:

SCHRITT 2:
FREUEN SIE SICH AUF DIE 
KOMMENDE WOCHE
Alle Zeiten sind britische Standardzeit (BST). Bitte verwenden Sie die 
nebenstehende Taste, um Ihre Zeitzone einzustellen. 

Schlüssel Q4 Earnings nächste Woche in der Tabelle unten  
(Zeiten BST).

Zeitzonenschlüssel:

BST  –5   = New York
BST    = London
BST +1    = Frankfurt
BST +8    = Tokio
BST +9   = Sydney

Gold TA Update:
Vor dem Hintergrund eines starken USD Vor dem Hintergrund eines starken USD 
hat sich ein weiterer Abwärtstrend 
entwickelt, der nun zu einem Durchbruch 
von 1893 (Tiefststand vom 29. Junith ) 
geführt hat. Während eine kurzfristige 
Erholung möglich ist, deuten die jüngsten 
Aktivitäten darauf hin, dass weitere 
Rückgänge in Richtung 1805 (Extremwert 
vom 28. Februarth ) möglich sind. 

Auf der Oberseite deutet nur der 
Durchbruch von 1924 (38% Retrace 
Jul/Aug nach unten) auf ein 
ausgedehnteres Retracement in Richtung 
1948 (höheres 62% Retrace) hin. 



WICHTIGE EREIGNISSE, REDNER UND WIRTSCHAFTSDATEN
Montag: 0215 BST China PBoC Zinsentscheidung. Nachdem die chinesische Zentralbank (PBC) bereits in der 
vergangenen Woche die Zinssätze für einjährige Kredite gesenkt hat, um die stotternde Wirtschaft zu stützen, 
halten sich Analysten nun die Tür für eine mögliche Senkung des Leitzinses für Kredite am Montag offen. Das 
bisherige Ausbleiben einer positiven Reaktion ist eine bedeutende Veränderung, und eine Lockerung würde zu 
einer weiteren Vergrößerung des Renditeabstands zwischen den US-amerikanischen und den chinesischen 
Zinssätzen führen, was den ohnehin schon schwächelnden CNH weiter unter Druck setzen würde.

0700 BST EUR Deutsche Inflationsdaten PPI.0700 BST EUR Deutsche Inflationsdaten PPI. Diese Daten, die in letzter Zeit zu einem immer wichtigeren 
Indikator für die deutsche Rohstoffinflation geworden sind, werden Händlern einen Hinweis auf den Zustand 
der deutschen Wirtschaft insgesamt und die Richtung der Zinssätze geben.

Mittwoch: 0000 BST AUD Preliminary Manufacturing and Services PMI. Diese vorausschauende Umfrage ist 
für die RBA ein wichtiger Teil des wirtschaftlichen Puzzles und könnte ihre Zinsentscheidung beeinflussen. 
AUDUSD könnte sich auf den dünnen Märkten über Nacht aggressiv bewegen. 

0130 BST JPY Vorläufiger PMI für das verarbeitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor. Dieser 
Indikator ist heute wichtiger als in den letzten 10-15 Jahren, da die BoJ einer Änderung ihrer Politik näher 
kommt, die Inflation ansteigt und die Wirtschaft teilweise aufgrund eines schwächeren JPY expandiert. 
Händler werden diese Daten genau beobachten, und USDJPY und JPY-Crosses könnten davon betroffen sein.

0815-0900 EUR Vorläufiger PMI für das verarbeitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor (HCOB). 0815-0900 EUR Vorläufiger PMI für das verarbeitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor (HCOB).  
Wichtige Daten für die EZB, und die europäische Wirtschaft sieht immer noch etwas fragil aus. Besondere 
Aufmerksamkeit wird der Aktivität des verarbeitenden Gewerbes gewidmet, die enttäuschend war, während 
die Dienstleistungen die Wirtschaft gestützt haben. Jede Abweichung von den Erwartungen könnte sich auf 
alle Märkte auswirken.

0930 BST GBP Vorläufiger PMI für das verarbeitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor.0930 BST GBP Vorläufiger PMI für das verarbeitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor. Die jüngsten 
Daten haben die britische Wirtschaft in einem positiveren Licht erscheinen lassen, und diese Veröffentlichung 
könnte dies bestätigen. Händler werden genau hinschauen.

US Tech 100 TA Update:
Nach dem bestätigten bärischen Nach dem bestätigten bärischen 
Umkehrmuster des US 500 Index in der 
Vorwoche haben sich die 
Abwärtstendenzen bei den Aktien 
beschleunigt, was dazu führte, dass der 
Tech Index 14853 (Tief vom 26. Junith ) 
durchbrach. Dies birgt die Gefahr eines 
tieferen Rücksetzers in Richtung 14431 
(38%iges Retracement des 
Aufwärtstrends vom März/Juli) und 
weiter bis 14256 (Tief vom 8. Junith ), falls 
dieser nachgibt. Nach oben sind 
Abschlüsse über 14982 (die Hälfte des 
Ausverkaufs der letzten Woche) 
erforderlich, um einen Test von 15373 
(mittlerer Bollinger-Durchschnitt) zu (mittlerer Bollinger-Durchschnitt) zu 



1445 BST USD Vorläufiger PMI für das verarbeitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor. Die 
US-Märkte, insbesondere die Anleihemärkte, könnten sich aufgrund dieser Schlüsseldaten und Indikatoren 
für die allgemeine Wirtschaftslage in den USA bewegen.

Donnerstag: 1230 EZB-Protokolle. Oft eine lange Pressekonferenz von Lagarde, die nicht nur über die Politik 
der EZB berichtet, sondern manchmal auch zusätzliche Einblicke in das Zukunftsdenken der EZB gewährt.

1500 Jackson Hole Symposium - 3-tägige Veranstaltung.1500 Jackson Hole Symposium - 3-tägige Veranstaltung.  Eine der größten Versammlungen von 
Zentralbankern, Wissenschaftlern und politischen Entscheidungsträgern, mit einer mit Spannung 
erwarteten Eröffnungsrede des Fed-Vorsitzenden Powell. Die Märkte werden nach Hinweisen darauf 
Ausschau halten, was die Fed in den verbleibenden Sitzungen des Jahres 2023 tun könnte.

Freitag: 0030 BST JPY Inflationsdaten CPI. Da die Inflation in letzter Zeit steil angestiegen ist, werden diese 
Daten von der BoJ genau beobachtet werden. Ein höherer Wert könnte den bereits schwächelnden JPY 
weiter unter Druck setzen. USDJPY könnte davon betroffen sein.

USDJPY TA-Update:
Positive Themen haben sich weiterhin Positive Themen haben sich weiterhin 
herauskristallisiert und halten den 
Aufwärtstrend aufrecht. In der vergangenen 
Woche kam es zu einem Rückschlag, doch 
solange die Schlusskurse über 144,10 (die 
Hälfte der August-Stärke) liegen, besteht 
das Potenzial für einen begrenzten 
Abwärtstrend und eine erneute 
Unterstützung bis zum Durchbruch von 
146,55 (Hoch vom 17. Augustth ) und, falls 
diese nachgibt, weiter bis 148,84 (Hoch vom 
31. Oktoberst ). Nur wenn 144,10 
durchbrochen wird, besteht die Gefahr 
eines tieferen Rückgangs auf 143,07 (38 % 
Jul/Aug-Stärke). Jul/Aug-Stärke). 

Die wichtigsten Ebenen, auf die sich die corellianischen       
Mentoren konzentrieren

Öl:

Unterstützung

1 - 78,14, 38% Retrace Jun/Aug nach oben

2 - 76.03, Mitte der gleichen Bewegung

3 - 73,95, Tieferes 62% Retracement

Widerstand

1 - 81,19, mittlerer Bollinger-Durchschnitt1 - 81,19, mittlerer Bollinger-Durchschnitt

2 - 81,80, Jüngster halber Abwärtstrend

3 - 84,87, Monatshoch August

EURUSD:

Unterstützung

1 - 1,0833, Juli-Monatstief Handel

2 - 1,0734, Tief der Sitzung vom 12. Juni

3 - 1,0635, Erholungspunkt vom 31. Mait

Widerstand

1 - 1.0959, mittlerer Bollinger-Durchschnitt1 - 1.0959, mittlerer Bollinger-Durchschnitt

2 - 1,1063, Abprallfehler am 10. August 

3 - 1,1149, Hoch der Sitzung vom 27. Juli

US 500 Index:

Unterstützung

1 - 4348, Mitte Mai/Juli aufwärts

2 - 4282, Tieferes 62% Retracement

3 - 4268, 6. Junith rally point

Widerstand

1 - 4460, 38% Retrace des Jul/Aug1 - 4460, 38% Retrace des Jul/Aug

2 - 4493, Mitte der gleichen Bewegung

3 - 4519, Bollinger mittlerer Durchschnitt




